


Im September erreichte uns die traurige 
Nachricht von Heinz-Dieter Ruwe, Inhaber 
unseres langjährigen Partners, der Fleischerei 
Ruwe, dass er sein Geschäft zum 31.01.2024 
aufgeben werde.  
 
Mit seinen Fleischwaren trug Ruwe oft seinen 
Teil zu gelungenen Mannschaftsabenden, Sai-
sonabschlüssen und Vereinsfeiern bei. Oft 
schwärmten die Gästefans von der köstlichen 
Ruwe - “Stadionbratwurst“ , welche bei uns 
seit Jahrzehnten an der Grillhütte zu kaufen 

gibt.  Kaum eine Veranstaltung des TuS Levern 
kam ohne die Produkte der Fleischerei Ruwe 
aus. 
 
Wir möchten uns an dieser Stelle für die lan-
ge, freundschaftliche Zusammenarbeit bedan-
ken und wünschen den Mitarbeitern der Flei-
scherei Ruwe alles Gute für die Zukunft. 
 
 

Der Vorstand 

Vielen Dank, Fleischerei Ruwe!! 



Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen 
und die letzten Spiele stehen nun bevor. Wir 
werden sehen, ob diese aufgrund der aktuel-
len Wetterbedingungen alle stattfinden kön-
nen. Generell können wir auf eine vernünftige 
Hinserie in allen Bereichen blicken. 
Unsere I. Mannschaft hat sich in dieser Serie 
unter dem neuen Trainer Oliver Sander wei-
terentwickelt. Nach einem ernüchternden 
Saisonauftakt mit drei Niederlagen folgte der 
erste Punktgewinn mit einer starken kämpfe-
rischen Leistung gegen den TuS Stemwede. 
Danach folgte eine Serie, die es lange nicht 
gegeben hat. Sieben weitere Spiele wurden 
nicht verloren, von diesen sogar fünf Spiele 
gewonnen. Erst die Preußen aus Espelkamp 
stoppten diesen Lauf. Nun gilt es in den restli-
chen Spielen so viel wie möglich zu punkten, 
um befreit in die Winterpause zu gehen. 
Unsere II. Mannschaft befindet sich in der 
Tabelle auf dem sechsten Platz. Nach dem 
Trainerwechsel zu Christoph Nunnenkamp 
eine ordentliche Leistung. Sicherlich hätte der 
ein oder andere Punkt mehr herausspringen 
können. 
Der Trainerwechsel zu Sascha Angelbeck in 
der III. Mannschaft erwies sich als goldrichtige 
Entscheidung. Mit neuem Elan konnte die 
Herbstmeisterschaft eingefahren werden. 16 
Punkte aus sechs Spielen sprechen eine deut-
liche Sprache. Weiter so.   
Unsere Damen zeigen ähnlich ansprechende 
Leistungen wie in der Vorsaison. Wir hoffen 
trotzdem, dass da noch mehr geht.  
Bei den Jugendmannschaften sind vor allem 
die B-Juniorinnen und die B-Junioren hervor-
zuheben. Beide Mannschaften mussten sich in 
den jeweiligen Kreispokal-Endspielen nur sehr 
knapp geschlagen geben. Aber auch mit den 
Leistungen aller anderen Mannschaften sind 

wir sehr zufrieden. 
 
Bei den Altherren rollt der Ball in der Halle 
auch schon wieder. Gemeldet wurden eine 
Ü32, eine Ü40I und eine Ü40II. In diesem Jahr 
finden noch zwei Spieltage in Levern in der 
Halle statt. Terminiert sind diese für den 02. 
und 09. Dezember. Hier bietet sich im An-
schluss sicherlich der Gang auf den Weih-
nachtsmarkt an. 
 
Auch in diesem Jahr wurde erneut der Jugend
- und Familientag durchgeführt. Wie auch in 
den vergangenen Jahren wurde dieser Tag zu 
einem Erfolg. Kai Schlüter organisierte mit 
seinem Team wieder einmal eine rundum 
gelungene Veranstaltung.  
 
Der Stand zu weiteren Projekten findet Ihr auf 
den nächsten Seiten. 
 
Bleibt mir lediglich noch bereits an dieser Stel-
le eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr zu wünschen. 
Schon bald steht dann die nächste Jahres-
hauptversammlung auf dem Programm… 
  

Holger Binder  

1. Vorsitzender 





Nachdem ich zur neuen Saison das Traineramt 
der 1. Mannschaft übernehmen durfte, darf 
ich nun auch ein paar Zeilen für die TuS-Info 
schreiben. 
 
Wie üblich startete ca. vier Wochen vor Se-
rienbeginn die Vorbereitung. Die Zeit wurde 
genutzt, um die Mannschaft körperlich und 
fußballerisch auf die Saison vorzubereiten und 
um uns kennenzulernen. Die Vorbereitung 
verlief sehr gut, die 
Beteiligung war her-
vorragend und Peter 
ließ die Jungs or-
dentlich schwitzen, 
wenn ich mal verhin-
dert war. Die Test-
spiele gegen höher-
klassige Mann-
schaften verliefen 
vielversprechend.  
 
Im Pokal schieden 
wir leider nach einem ausgeglichenen Spiel 
knapp mit 1:2 gegen den VFB Fabbenstedt 
aus. Eine Woche später ging es dann so richtig 
los. Mit viel Euphorie und gut vorbereitet ging 
es ins erste Spiel gegen Lübbecke. Der Aus-
gang war mit einer deutlichen 2:5-Niederlage 
ernüchternd. Im zweiten Spiel war gegen den 
Ligaprimus TuS Tengern II trotz sehr guter 
Leistung nichts zu holen. Auch im dritten An-
lauf gingen die Punkte an den Gegner. 
 
Aber ab dem vierten Spiel ging es endlich auf-
wärts. Geduld, der Glaube an die eigenen 
Stärken und die guten Leistungen aus den 
vorherigen Spielen führten endlich zum ersten 
Punktgewinn gegen den TuS Stemwede (1:1). 
Daraufhin folgte eine Serie von acht unge-
schlagen Spielen (!) mit 5 Siegen und 3 Unent-
schieden. Passend zum Leverner Markt konn-
te die beste Tabellenplatzierung mit Platz vier 

erreicht werden. Die Serien riss schließlich 
gegen die Reservemannschaft eines Westfa-
lenligisten.  
 
Aktuell stehen wir mit dem 7. Platz und 18 
Punkten gut da. In den verbleibenden Spielen 
bis zur Winterpause werden wir versuchen 
noch einige Punkte zu holen. Ziel ist es, mög-
lichst schnell den Klassenerhalt perfekt zu 
machen. Anschließend muss man sehen, was 

nach oben in der 
Tabelle noch geht. 
Eine Platzierung in 
der oberen Tabel-
lenhälfte am Saison-
ende halte ich für 
realistisch.  
 
Es waren nicht im-
mer schöne Fußball-
spiele dabei, aber 
die Ergebnisse 
stimmten häufig, 

was erstmal am wichtigsten ist. Läuferisch, 
kämpferisch und taktisch haben wir durchweg 
überzeugt. Vielleicht kommt zukünftig dann 
auch noch mehr das fußballerische Element 
zum Vorschein.  
 
Ich muss sagen, dass mein Vorgänger Waldi 
mir eine intakte, tolle, manchmal auch feier-
freudige Mannschaft übergeben hat. Die 
Mannschaft zeichnet sich durch einen großen 
Zusammenhalt, Kameradschaft und Leiden-
schaft auf und neben dem Platz aus, wo sich 
die Neuzugänge bestens integriert haben. Die 
Zusammenarbeit mit der Truppe bereitet mir 
viel Spaß. Außerdem kann ich mich auf eine 
wirklich tolle Zusammenarbeit im Trainerteam 
mit Peter und Kevin verlassen. Vielen Dank! 
 

Olli Sander 
Trainer erste Mannschaft 





Wie die meisten im TuS-Umfeld wissen 
dürften, hat unser langjähriger Trainer Timo 
Meyer sein Amt im Sommer zur Verfügung 
gestellt. Nach langen Überlegungen habe ich 
mich dazu bereiterklärt, diesen Posten zu über-
nehmen, obwohl ich selbst erst seit ein paar 
Jahren Teil der Mannschaft bin. Dabei fungiert 
der bisherige Co-Trainer Kristof Wankelmann 
auch weiterhin an meiner Seite. Die Zusam-
menarbeit läuft hierbei hervorragend und stets 
auf Augenhöhe. Natürlich ist es nach so einer 
langen Trainer-Periode nicht einfach, in diese 
Fußstapfen zu 
treten und einen 
Mittelweg zwi-
schen Altbewähr-
tem und neuen 
Impulsen zu fin-
den. Dabei macht 
es uns eine abso-
lut intakte Mann-
schaft aber sehr 
leicht.  
 
Nachdem die letz-
te Saison mit ei-
nem starken 3. Platz und 51 Punkten (der Auf-
stieg wurde knapp verpasst) beendet werden 
konnte, wollten wir für diese Saison kein kon-
kretes Saisonziel abgeben. Zu ungewiss war es, 
ob die Bindung zwischen Trainern und Mann-
schaft funktioniert und wir an die Punktaus-
beute der Vorsaison anknüpfen können. Des 
Weiteren ist der Kader mit nur 13 Stammspie-
lern doch sehr dünn besetzt. Als Zugang konn-
ten wir lediglich Benjamin Göritz (vorher 
Dritte) verzeichnen. Dem stehen Jonas Heke-
meier (Erste), Florian Ganz (Dritte) und Jan-
Chris Holle (Dritte) als Abgänge gegenüber. 
Jedoch konnten wir auch in dieser Saison des 
Öfteren auf alle drei Spieler zurückgreifen. 
 
Die Vorbereitung verlief vielversprechend und 
wir hatten, trotz des kleinen Kaders, eine sehr 

gute Trainingsbeteiligung. Der Saisonstart war 
dagegen eher mäßig. Nach einer unnötigen 
Auftaktniederlage in Oppenwehe folgten ein 
souveräner Sieg gegen Nettelstedt und eine 
ärgerliche Derbyniederlage gegen Stemwede. 
Auch im weiteren Verlauf der Vorrunde wech-
selten sich oft Sieg und Niederlage ab. Erst 
zuletzt gelangen uns zwei Siege am Stück, so-
dass wir nun mit 16 Punkten aus 10 Spielen auf 
einem ordentlichen 6. Platz stehen.  
  
Bis zur Winterpause folgen nun fünf Gegner 

aus der unteren 
Tabellenhälfte. 
Mit einer guten 
Punktausbeute 
könnten wir zur 
Tabellenspitze 
aufschließen. Mut 
macht dabei ins-
besondere, wie 
schon in der Vor-
saison, die Defen-
sive (Drittbeste 
der Liga), sowie 
die baldige Rück-

kehr mehrerer Verletzter. Außerdem läuft die 
Zusammenarbeit mit der ersten und dritten 
Mannschaft hervorragend, sodass wir immer 
wieder deren Spieler einsetzen können, wenn 
Not am Mann ist. Dasselbe gilt selbstverständ-
lich auch umgekehrt. 
 
Abschließend bleibt festzuhalten, dass wir uns 
immer besser finden. Die Stimmung auf und 
neben dem Platz ist wie schon in der Vergan-
genheit gut. Der Mix zwischen „alten Hasen“ 
und „jungen Wilden“ hat dabei seinen Anteil. 
Ich hoffe auf einen möglichst positiven Saison-
verlauf mit bestenfalls keinen Verletzungen.  
 

Zange (Christoph Nunnenkamp) 
Trainer zweite Mannschaft 





Für die 3. Mannschaft geht es seit der Wieder-
belegung mittlerweile in die sechste Saison. 
Zum zweiten Mal als 9er Mannschaft. Aber 
dieses Jahr scheint manches ein wenig anders 
zu sein. Anstatt wie in den letzten Jahren aus 
dem Mittelfeld, grüßen wir in diesem Jahr als 
ungeschlagener Herbstmeister von der Tabel-
lenspitze.  
 
Einzig auf der 
Schnathorster 
Asche haben 
wir in letzter 
Minute zwei 
Punkte liegen 
gelassen. Dies 
war zu Saison-
beginn nicht 
unbedingt zu 
erwarten. Si-
cherlich haben 
wir nicht im-
mer, wie man 
so schön sagt, 
„Ball und Geg-
ner 90Minuten 
dominiert“. 
Aber wir haben steht’s mindestens unsere drei 
Tore gemacht, standen defensiv gut und kön-
nen somit ein Torverhältnis von 21:4 nach 
sechs Spielen vorweisen. Aktuell stellen wir mit 
Jochen Hegerfeld auch den Führenden in der 
Torjägerliste. 
 
Die Zusammenstellung des Kaders war oftmals 
ein Puzzlespiel, da erst am Spieltag feststand 
wer außerhalb des kleinen Stammkaders mit 
dabei ist. Hier nochmal ein Dankeschön an alle 
die ausgeholfen haben und das hoffentlich 
auch in der Rückrunde so machen. Und natür-
lich an die Trainer der 1. und 2. Mannschaft, 
die uns Spieler zu Verfügung gestellt haben. 
 

So kommt es auch, dass wir trotz 9er Mann-
schaft nach sechs Spieltagen bereits 30 ver-
schiedene Spieler mit einer Altersspanne von 
20 bis 55 Jahren eingesetzt haben. Aber egal 
wer dabei war, alle haben füreinander ge-
kämpft und standen als Einheit auf dem Platz. 
So konnten wir zum Beispiel in Isenstedt nach 

0:1-Rückstand zur Pause in der zweiten Halb-
zeit „den Sieg einwechseln“ und das Spiel am 
Ende mit 3:1 für uns entscheiden. 
 
Für die meisten von uns steht im Moment in 
der Halle die Altherrensaison an, bevor es im 
März wieder auf Rasen für uns losgeht. Dann 
hoffentlich mit genauso erfreulichen Nachrich-
ten. 
 
In diesem Sinne schon mal allen ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch. 
 
 

Sascha Angelbeck 
Trainer 3. Mannschaft 



Nachdem man die Hinrunde der Saison 22/23 
auf einem respektablen 6. Tabellenplatz (16 
Punkte aus 11 Spielen) abschloss, war die 
Rückrunde leider sehr ernüchternd. Aus weite-
ren 11 Spielen folgte nur noch ein Sieg und 
insgesamt 6 Punkte. So landete man am Ende 
auf dem 7. Tabellenplatz und somit einen Platz 
unter dem eigentlichen Saisonziel. 
 
Dies tat der Vorbereitung auf die neue Saison 
23/24 allerdings keinen Abbruch – im Gegen-
teil. Eine noch nie so stark ausgeprägte Trai-
ningsbeteiligung und ordentliche Testspiele 
stimmten uns positiv für die neue Saison. Und 
diese positive Grundstimmung wurde in der 1. 
Kreispokalrunde gegen die SG Gehlenbeck / 
Frotheim direkt bestätigt. Nach einer sehr 
überzeugenden 1. Halbzeit ging man mit 2:0 in 
Führung. Der einzige Makel war, dass es „nur“ 
ein 2:0 war, da es gut und gerne 4:0 hätte ste-
hen MÜSSEN. Und so kam es, wie es kommen 
musste und Gehlenbeck glich im Laufe der 2. 
Halbzeit aus. Als sich alle schon auf das Elfme-
terschießen eingestellt hatten, schossen wir 
glücklicherweise noch den 3:2 Siegtreffer und 

wir zogen in die 2. Pokalrunde ein. Was dort 
passierte, später an dieser Stelle. 
 
Beim Staffeltag vor der Saison gab es eine 
Überraschung in Bezug auf die neue Kreisliga-
Saison: Die Hinrunde stellt eine Art „Quali-
Runde“ für die späteren Kreisligen A und B dar. 
Die besten sieben Mannschaften der Kreisliga 
Minden/Lübbecke und die besten fünf Mann-
schaften der Kreisliga Herford/Lemgo werden 
die Kreisliga A bilden. Die schlechteren fünf 
Mannschaften der beiden Kreisligen demnach 
die Kreisliga B. So wurde schon vor dem ersten 
Spieltag gemunkelt, in welcher Liga man wohl 
landen wird. Grundsätzlich finde ich dieses 
Format gut, da man im Zweifel mehr Spiele 
gegen Gegner auf Augenhöhe hat und eben-
falls neue Sportplätze sehen wird. 
 
Es ging los mit einem Heimspiel gegen den 
Bezirksligaabsteiger und absoluten Topfavori-
ten auf den ersten Platz: FC Oppenwehe. In 
einem einseitigen Spiel hielt man die Niederla-
ge mit 0:5 noch im Rahmen. Ein Sieg in Maas-
lingen am 2. Spieltag mit 3:1 startete eine Serie 



von vier ungeschlagenen Spielen (2 Siege, 2 
Unentschieden), bevor man völlig verdient 
mit 0:2 gegen die im Pokal geschlagene SG 
Gehlenbeck/Frotheim verlor. Dies war defini-
tiv der Tiefpunkt der bisherigen Hinrunde, da 
es in diesem Fall nicht an der Stärke des Geg-
ners, sondern an der eigenen Einstellung lag. 
Dass die Mädels es besser können, wurde 
eine Woche später bei einer knappen 1:2 Nie-
derlage beim bis dahin auf dem 2. Platz lie-
genden Gegner SG Alswede/Börninghausen 
gezeigt. 
 
Nun ein paar Worte zur 2. Pokalrunde: Dort 
wartete mit dem Viertligisten SV Kutenhausen 
ein Highlight auf unsere Mädels. Wenn man 
bedenkt, dass man in der Liga gegen die 3. 
Mannschaft von Kutenhausen spielt, kann 
man sich ungefähr die Kräfteverhältnisse aus-
malen. Auch in diesem Spiel hielt unsere Trup-
pe bei teilweise strömenden Regen vor einer 
ordentlichen Zuschauerkulisse gut dagegen. 
Stand es bereits nach 18 Minuten 0:5, dach-
ten mit Sicherheit einige Anwesende, dass es 
um die 20 Gegentore geben wird. Falsch ge-
dacht – am Ende stand ein 0:11, mit dem wohl 
jeder leben konnte. So auch die Mannschafts-
kasse der Mädels, in die wir Trainer aufgrund 
des „guten“ Ergebnisses einiges einbezahlten. 
 
Anschließend gab es noch eine 1:5 Niederlage 
gegen einen der Mitfavoriten Varl/Espelkamp, 
in dem man zur Pause ein beachtliches 1:1 
hielt. Dass die Mannschaft mittlerweile deut-
lich gereift ist, sah man dann beim letzten 
Spiel bis Redaktionsschluss. So spielte man 
den Tabellenletzten FC Bad Oeynhausen auf 
deren Kunstrasen an die Wand und gewann 
verdient mit 3:0. 
 
So stehen wir bei nach drei ausstehenden 
Spielen auf Platz 8 mit realistischen Chancen 
auf den 7. Platz, welcher die Kreisliga A be-

deuten würde. 
 
Zusammenfassend kann man sagen, dass man 
(bis auf das Ligaspiel gegen Gehlenbeck) mit 
der Hinrunde bisher zufrieden sein kann. Wie 
oben schon beschrieben, ist die Trainingsbe-
teiligung mit im Schnitt 10 Mädels ebenfalls 
zufriedenstellend. Dass das Ganze nicht 
selbstverständlich ist, sieht man bei anderen 
Vereinen, da es immer mehr Spielgemein-
schaften gibt. Von daher sind wir stolz, beim 
TuS Levern weiterhin eine eigenständige Da-
menmannschaft zu stellen. Die gute Beteili-
gung liegt auch daran, dass ab dieser Saison 
drei B-Mädels fester Bestandteil unserer Trup-
pe sind. Die drei kommen ab nächster Saison 
hoch in den Damenbereich und haben dann 
schon einige Erfahrungen gesammelt. Mia ist 
mit fünf Toren sogar unsere Toptorschützin in 
der Liga. In diesem Sinne nochmal vielen Dank 
und ein herzliches Willkommen an Mia, Nelia 
und Leni! Ebenfalls ein großes Dankeschön an 
die beiden Trainer der B-Mädels (Olli & Jo-
nah). 
 
Auch die Stimmung und Unternehmungslust 
in unserer Mannschaft haben sich definitiv 
zum Positiven gewandelt. So ist nach diversen 
Mannschaftsabenden mit guter Beteiligung im 
neuen Jahr die erste mehrtägige Mannschafts-
fahrt geplant. Nach unserem Kleinfeldturnier 
im Sommer im Rahmen des Sportfestes soll es 
im Januar ebenfalls ein eigens ausgerichtetes 
Hallenturnier geben. Es bleibt also spannend! 
 
Zum Schluss gilt wie immer: Sollte es fußball-
begeisterte und interessierte Mädels ab 16 
Jahren geben: Kommt einfach mittwochs (ab 
19 Uhr) oder freitags (ab 18:30 Uhr) zum Trai-
ning. Vorher gerne mit mir Kontakt aufneh-
men (01578 19 24 126). 

Florian Ganz 
Trainer Damen 





Guten Abend allerseits! 
 
Meine Mädels kennen diesen Satz wohl kaum 
und wahrscheinlich auch nicht den Namen 
des Menschen, der ihn geprägt hat. Die meis-
ten von Euch sollten ihn aber noch in Erinne-
rung haben, den guten alten Heribert! Am 14. 
Oktober starteten wir ins Weserstadion nach 
Bremen um ein bisschen theoretisches Trai-
ning zu machen. Zufälligerweise spielten die 
Frauen von Werder gegen die Geißböcke aus 
Köln. Haben wir natürlich gerne mitgenom-
men und ein bisschen zugeschaut. 
 
Jonah gab die Aufgabe zur Analyse bis zur 
nächsten Trainingseinheit. 17 Mädels waren 
an Bord. Naja was soll ich sagen. Von 17 hat 
sich wenigstens Ida die Aufgabe zu Herzen 
genommen. Aber alles gut, so ernst war es 
nun doch nicht gemeint. Begleitet wurden wir 
von drei treuen Hooligans aus der Elternkette. 
Zwei waren vorbereitet und als Köln Fans ver-
kleidet. Einer trauert immer noch der verge-
benen Meisterschaft des BVB hinterher. 

Thomas, Reiner und JO! Danke für euren Sup-
port und Unterstützung beim ewigen Durch-
zählen und Aufpassen das die Truppe zusam-
menbleibt. 
 
Ach ja. Gespielt wurde ja auch noch. Bremen 
gewann das Spiel verdient mit 3:0. Es war ein 
schönes Spiel geprägt von viel Härte und wirk-
lich guten Spielzügen mit schönen Toren. Am 
Ende des Tages waren sich alle einig, dass dies 
nicht unsere letzte Fahrt in ein Stadion bleibt. 
Die Deutsche Bahn brachte uns gegen den 
Abend dann ungewohnt zuverlässig und 
pünktlich nach Hause. 
 
Ja der gute alte Heribert moderierte wohl so 
einige Klassiker aus diesem wunderschönen 
Stadion an der Weser. Vielleicht hilft meinen 
Mädels ja Mr. Google bei der Reporter Legen-
de. Der Rest ist Geschichte. 
 
Bleibt vernünftig! 

Oliver Stasing 
Trainer B-Juniorinnen 





Erfolgreiche Schiedsrichterprüfungen und 
eine Neueinsteigerin bei den Schiris vom TuS! 
 
Die Schiedsrichterabteilung des TuS Levern 
freut sich, über einige erfreuliche Entwicklun-
gen und Leistungen berichten zu können. Im 
Sommer haben die drei bestehenden Schieds-
richter Timo Meyer, Simon Melcher und Timo 
Vögeding die Prüfung für die Saison 2023/24 
bestanden. Diese Leistung ermöglicht es uns 
nun, in der höchsten Kreisliga der Herren so-
wie in den Bezirksligen im Damen- und Ju-
gendbereich zu pfeifen. 
 
Eine besonders erfreuliche Nachricht ist die 
erfolgreiche Teilnahme von Marion Holsing 
am Anwärterlehrgang in diesem Jahr. Marion 
hat nicht nur die theoretischen und prakti-
schen Anforderungen gemeistert, sondern hat 
bereits ihr erstes Spiel in dieser Saison ge-
pfiffen. Wir sind stolz darauf, sie in unserer 
Schiedsrichterabteilung willkommen zu hei-
ßen. 

Allen Schiedsrichtern bereitet das Pfeifen von 
Spielen für den TuS Levern viel Spaß. Der re-
gelmäßige Austausch über dieses gemeinsa-
me Hobby erfolgt in einer engagierten 
WhatsApp-Gruppe, die als Plattform für Dis-
kussionen, Erfahrungen und Ankündigungen 
dient. Kann ein Schiedsrichter ein Spiel mal 
nicht pfeifen, übernimmt ein anderer sein 
Spiel. Besonders erfreulich ist die Tatsache, 
dass wir unsere eigenen Turniere im Rahmen 
der Sportwerbewoche oder auch in der Halle 
mit unseren eigenen Schiedsrichtern besetzen 
können. 
   
Leider haben wir auch zwei Abgänge zu ver-
zeichnen: Andreas Caselato und Sophia Siebe 
haben sich aus persönlichen Gründen aus der 
Schiedsrichterabteilung zurückgezogen. Wir 
möchten uns herzlich bei beiden für ihr bishe-
riges Engagement und ihren Einsatz bedan-
ken. Wir wünschen euch beiden alles Gute 
und vielleicht gibt es ja ein Wiedersehen. 
   
Unsere junge Schiedsrichterabteilung ist wei-
terhin auf der Suche nach neuen Mitgliedern, 
unabhängig vom Alter. Wir laden alle interes-
sierten Personen ein, sich unserem Team an-
zuschließen und das spannende Hobby des 
Schiedsrichterwesens zu erleben. Egal ob jung 
oder alt, jeder ist herzlich willkommen! 
 
Für weitere Informationen und Interessensbe-
kundungen stehen die bestehenden Schieds-
richter gerne zur Verfügung - sprecht uns ein-
fach an! Wir freuen uns darauf, die Schieds-
richterfamilie des TuS Levern weiter zu stär-
ken und gemeinsam die sportliche Fairness zu 
fördern. 
 
 

Simon Melcher 
Schiedsrichter-Obmann 









Auch in diesem Jahr konnte der TuS mit einem 
geschmückten Mottowagen am Blumenkorso 
des Schützenvereins Levern teilnehmen.  
Organisiert von Henrik Rümke 
konnte der Wagen in recht 
kurzer Zeit neu aufgebaut 
werden. Es mussten alle Ver-
kleidungselemente neu zuge-
schnitten, verschraubt und 
gestrichen werden. Zudem 
war auch ein Großteil der aus 
Styrodur bestehenden Buch-
staben nicht mehr vorhanden 
und wurde neu zugesägt so-
wie mit Farbe versehen. Das 
Bauteam, bestehend aus 
Tobias Ahler, Dominic Luhede, 
Patrik Schuster, Tobias Jahnke, 
Frank Sporleder, Daniel Ganz und Nils Lange-
lahn konnte alle Aufgaben mit viel Routine 
umsetzen. Der Wettergott spielte auch mit, 

sodass unser Präsident Holger den Wagen 
gewohnt sicher „zur Strecke brachte“. Beglei-
tet von den jüngsten TuS Kickern unter der 

Obhut von Kai Schlüter und 
Frank Rodenbeck sowie Trai-
nern, Betreuern und Eltern 
ergab sich ein tolles Bild in 
den Straßen von Levern! 
 
Ein großer Dank an Familie 
Langelahn für das Bereitstel-
len der Örtlichkeit, Werkzeu-
ge, Trecker und Flüssignah-
rung. Weiterhin bedanken wir 
uns bei der Tischlerei Geise-
meyer für die Materialbeistel-
lung und beim E-Center Hart-
mann für die schönen, gelben 

Bälle die wir wieder an die kleinsten Zuschau-
er verteilen konnten. 





Vom 6. – 8. Oktober fand nach der Corona-
pause wieder der Stemweder Markt (ehemals 
Leverner Markt) 
statt. Auch der 
TuS Levern war 
wieder mit ei-
nem eigenen 
Stand vertreten. 
An den drei 
Markttagen 
konnten hier 
viele interessan-
te Gespräche 
geführt werden. 
Zudem konnten 
sich Groß und 
Klein beim Tor- 
bzw. Latten-
schießen und am 
Kicker duellie-
ren. Zwei Ge-
winnspiele run-
deten unseren 
Marktauftritt ab. 
Im Gewinnspiel für unsere kleinen Besucher 
ging es darum zu schätzen wie viele Bälle sich 
in einer Glassäule befinden. Bei den erwach-
senen musste das Gewicht eines mit Beton 

gefüllten Fußballs geschätzt werden. Bei den 
Kindern waren 109 Bälle im Glas. Gewonnen 

haben hier Henri 
Fricke, Linus Lus-
ga und Juli Koll-
weier. Bei den 
Erwachsenen lag 
das Gewicht des 
Balles bei 6,61 
kg. Hier haben 
Laura Höinghaus, 
David Schmidt 
und Nico Cassen 
gewonnen. Die 
Preisübergabe 
fand am 5.11. im 
Rahmen des 
Dreifach-
Heimspieltages 
am Sportplatz in 
Levern statt. Wir 
bedanken uns 
bei allen die uns 
auf dem Stem-

weder Markt besucht und am Gewinnspiel 
teilgenommen haben. 

Unten: Juli Kollweier, Linus Lusga, Vincent Lusga 
Oben: Karl-Heinz Schmidt, Lars Culemann,  

Laura Höinghaus, Nico Cassen 





Die Planungen zu unserem Großprojekt laufen 
weiter auf Hochtouren. Wenn alles planmäßig 
verläuft, wird in Kürze der Auftrag erteilt. 
 
Was die Finanzierung angeht, befinden wir 
uns auf einem guten Weg. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 135.000,- €, welcher sich 
durch Eigenleistung bei den Arbeiten noch 
verringern soll. Hierzu erhalten wir eine För-
derung von der Gemeinde Stemwede in Höhe 
von 39.000,- €. Von Sponsoren liegen bereits 
Spenden in Höhe von ca. 40.000,- € vor. Zu-
dem läuft eine Mitglieder-Spendenaktion, 
welche bislang rund 10.000,- € eingebracht 
hat. Somit verbleibt, Stand jetzt, eine Diffe-
renz in Höhe von 46.000,- €. Die aktuell lau-
fenden und noch anstehenden Sponsoren-
Termine lassen uns optimistisch auf die weite-
re Planung blicken.  
 
Auch an dieser Stelle möchten wir nochmal 
auf die Mitglieder-Spendenaktion verweisen. 
Wenn ihr den TuS Levern bei diesem einmali-
gen Projekt unterstützen möchtet, freuen wir 
uns über jede Spende! Der Betrag spielt keine 
Rolle, denn jeder Euro trägt einen Teil zum 

großen Ganzen bei.  
 
Jede Spende wird von einem Gönner des Ver-
eins verdoppelt!! 
 
Wie kann ich spenden? Per Überweisung an 
folgende Bankverbindung: 
DE74 4909 2650 0012 8979 01 
Verwendungszweck: Spende Soccercourt + 
euren Namen 
 
Das gesamte Geld fließt zu 100 % in das Pro-
jekt Soccercourt und die dazugehörigen Arbei-
ten auf dem Sportgelände. Für Spendenbeträ-
ge ab 100,- € stellen wir auf Wunsch eine 
Spendenquittung aus. Bitte schreibt zusätzlich 
den Vermerk „Spendenquittung“ in den Ver-
wendungszweck und eine kurze Mail an spen-
den@tus-levern.de. 
 
Alle Spenderinnen und Spender werden na-
mentlich auf einer neuen Sponsorentafel auf 
dem Sportgelände erwähnt und selbstver-
ständlich zur feierlichen Einweihung des Soc-
cercourts eingeladen.  

Timo Meyer 





Potenzieller Lebensretter 
Stiftung der Volksbank Lübbecker Land über-
gibt TuS Levern einen Defibrillator  
 
Wir haben einen neuen, potenziellen Lebens-
retter. Einen, der rund um die Uhr zur Verfü-
gung steht und unentgeltlich seinen Dienst 
tut: ein neuer Defibrillator - es ist der mittler-
weile 15. auf dem Gebiet der Gemeinde Stem-
wede. Seinen Standort hat er an unserem 
Vereinsheim, sichtbar direkt vom Parkplatz 
aus. 
Zur Verfügung 
gestellt hat das 
Gerät die 
Stiftung der 
Volksbank Lüb-
becker Land 
„Von Menschen 
für Menschen 
unserer Regi-
on“. Initiator 
war Tobias 
Jahnke, 2. Ge-
schäftsführer 
des TuS. „Leider 
hat es in der 
heimischen 
Fußballszene in 
den vergange-
nen Jahren 
mehrere Fälle 
gegeben, bei denen aktive Fußballer auf dem 
Feld oder am Spielfeldrand einen Herzstill-
stand erlitten haben. Das war der Auslöser zu 
überlegen, ob wir nicht auf unserer Anlage 
etwas tun können für mehr Herzsicherheit“, 
sagte er. Jahnke nahm Kontakt zur Volksbank 
Stiftung auf und stieß auf offene Ohren. Denn 
diese hat in den vergangenen Jahren bereits 
28 Defibrillatoren angeschafft und örtlichen 
Vereinen oder Gruppen zur Nutzung überge-
ben. Eine Affinität zum Thema Herzsicherheit 

war da, und so ging die Umsetzung rasch über 
die Bühne.  
Wir sind nun Pate des Lebensretters. Das 
heißt der Verein kümmert sich in den kom-
menden Jahren um die Wartung des Defis. 
Wie wichtig Defibrillatoren sein können, zeigt 
eine Zahl: In Deutschland sterben Jahr für Jahr 
schätzungsweise 65.000 Menschen am plötzli-
chen Herztod.  
  Stiftungsvorstand Ralf Rehker übergab das 
Gerät offiziell Tobias Jahnke und Frank Roden-

beck als Mit-
glied des Ju-
gendvorstands. 
„Hoffen wir, 
dass dieser Defi 
nie zum Einsatz 
kommen 
muss“, sagte 
Rehker. Wichtig 
sei, dass die 
Menschen vor 
Ort von dem 
Defi erführen 
und im Falle 
einer lebensbe-
drohlichen Not-
situation keine 
Scheu zeigten, 
ihn auch einzu-
setzen. „Denn 
die Technik ist 

schlau und erklärt Schritt für Schritt, was beim 
Patienten zu tun ist“, so Rehker weiter. Der 
einzige Fehler, den man machen können, sei, 
nichts zu machen.  
Im Rahmen unserer Patenschaft werden wir 
Kurse anbieten – nicht nur für unsere Trainer 
und Betreuer und öffentlichkeitswirksam auf 
das Gerät hinweisen. Wir bedanken uns im 
Namen aller Mitglieder – aber auch aller 
Stemweder für diese, im Notfall, lebensretten-
de Spende! 

Foto: Ralf Rehker (r.), Vorstand der Volksbank Stiftung, über-
gab den Defibrillator Frank Rodenbeck (v.l.) und Tobias 

Jahnke vom TuS Levern. Foto: Volksbank Stiftung 





Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen – deshalb schon jetzt die Kalender gezückt und die 
Termine für das kommende Jahr notiert: 

 

PUBLIC VIEWING 
Alle Deutschland-Spiele der EM 2024 live auf Leinwand am Sportlerheim Levern! 

 
Fr., 14.06.2024  Eröffnungsspiel 

Mi., 19.06.2024  Zweites Spiel 
So., 23.06.2024  Drittes Spiel 

 
Sollte die K.O.-Phase erreicht werden, werden alle weiteren Deutschland-Spiele 

ebenfalls auf Leinwand am Sportlerheim übertragen! 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Fr., 26.01.2024 18:00 Uhr Kreisliga-C-Turnier Festhalle Levern 

Sa., 27.01.2024 14:00 Uhr Turnier der heimischen Vereine Festhalle Levern 

So., 28.01.2024 14:00 Uhr Damen-Turnier Festhalle Levern 

Fr., 09.02.2024 19:46 Uhr Jahreshauptversammlung Gasthof Jobusch 

So., 25.02.2024 14:30 Uhr Rückrunden-Start 1. Mannschaft Pr. Ströhen 

Sa., 23.03.2024 9:00 Uhr Aktion „Saubere Landschaft“ Sportplatz Levern 

Sportfest Sportplatz Levern Mi., 26.06. – So., 30.06. 



18 Jahre 

15.12. - Leon Janzen  

04.01. - Melina Krüger  

13.02. - Marvin Meißner  

 

20 Jahre 

17.03. - Amelie Lusmöller  

 

30 Jahre 

25.12. - Tobias Westerkamp  

 

40 Jahre 

20.12. - Thomas Uhlig  

 

60 Jahre 

22.12. - Andreas Vögeding  

15.01. - Rainer Uetrecht  

14.03. - Rainer Kling  

 

70 Jahre 

06.02. - Reinhard Spreen  

 

80 Jahre 

02.01. - Friedhelm Rümke  

Der TuS Levern gratuliert allen Geburtstagskindern, welche im Erscheinungszeitraum der TuS 
Info volljährig geworden sind oder genullt haben! 



Bei uns hat es jahrelange Tradition, dass wir, der Vorstand des TuS Levern, zu runden Geburts-

tagen unserer Vereinsmitglieder ab dem 70. Lebensjahr persönliche Gratulationen aussprechen 

und ein Vereinspresent überreichen. Es ist immer wieder eine Freude für uns, mit dem Geburts-

tagskind über die Entwicklung unseres TuS zu philosophieren und in Erinnerungen an vergange-

ne Spielzeiten zu schwelgen. In diesem Jahr durften Vertreter des TuS Levern folgende Hände 

schütteln: 

An dieser Stelle möchte der Vorstand des TuS Levern im Namen des gesamten Vereines noch 

einmal herzliche Glückwünsche aussprechen. Wir wünschen alles Gute, viel Gesundheit und das 

ihr zu eurem Ehrentag ein paar Stunden im Kreise eurer Liebsten verbringen konntet. 

  

Ernst-Jürgen  
Balshüsemann 

Werner Hafer  

wurde am 12.04. 70 Jahre alt wurde am 11.07. 70 Jahre alt 



Kai Schlüter 
1. Jugendvorsitzender 
Tel. 0151 466 729 76 

Frank Rodenbeck 
2. Jugendvorsitzender 

Tel. 0173 962 513 6  

Bernd Hüsemann 
Jugendgeschäftsführer 

Tel. (05745) 25 12 

Katrin Tomesch 
Jugendkassenwartin 
Tel. 0157 347 906 35  

Lars Langenberg 
Hauptkassenwart 

Tel. 0151 615 094 04  

Katrin Tomesch 
2. Kassenwartin 

Tel. 0157 347 906 35  

Timo Meyer 
Fußballobmann 

Tel. 0151 701 961 43 

Lars Culemann 
Technischer Leiter 

Tel. 0151 507 031 42  

Holger Binder 
1. Vorsitzender 

Tel. 0151 461 455 58  

Bernd Dieckhoff 
2. Vorsitzender 

Tel. (05771) 606 85 

Chris Krüger 
1. Geschäftsführer 

Tel. 0151 525 573 77  

Tobias Jahnke 
2. Geschäftsführer 

Tel. 0160 973 330 78  
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Die TuS-Info ist ein offizielles Vereinsheft der 
Turn- und Sportvereinigung Levern e.V. und 
erscheint bereits seit 1985 drei Mal jährlich 
(meist April, August, Dezember) mit einer 
Auflage von ca. 250 Exemplaren. Das Heft wird 
durch kostenlose Auslage in lokalen Ge-
schäften und Anlaufstellen rund um Levern in 
Umlauf gebracht.  




